
Der  OB  täuscht  die
Stadtverordneten
Im  Zusammenhang  mit  der  Beschlussvorlage  zum  neuen
KreativQuartier3 (Vorlage – 19/SVV/0342) spielen Schubert und
Rubelt mit gezinkten Karten. Im Protokoll der Lenkungsgruppe,
welche am 28.Februar 2019 tagte, steht unter Punkt 3 „Die
Beschlussvorlage  wird  von  der  Mehrheit  der  Anwesenden  zur
Kenntnis genommen. Seitens einzelner Vertreter/innen der KKW
wird ausgeführt, dass sie der Beschlussvorlage nicht zustimmen
können. Grund ist der dargestellte Mietpreis….“

In  der  Beschlussvorlage  für  die  Stadtverordnetenversammlung
steht  im  2.  Absatz  der  Begründung:  „Die  Mitglieder  der
Lenkungsgruppe haben am 28.02.2019 die Eckpunkte der weiteren
Entwicklung des Kreativ-Quartiers und das weitere Verfahren
bestätigt.“

Das ist eine gezielte Täuschung der Stadtverordneten!

Beide,  der  Oberbürgermeister  und  der  Beigeordnete  für
Stadtplanung  und  Stadterneuerung  waren  bei  der
Lenkungsgruppen-Sitzung anwesend und haben erlebt, dass die
Vertreterinnen  der  KKW  sich  gegen  die  Beschlussfassung
ausgesprochen  haben.  Es  wurde  fürs  Protokoll  und  die
Beschlussvorlage  vereinbart,  dass  lediglich  auf  eine
Kenntnisnahme verwiesen wird. Hintergrund ist nämlich, dass
die  Lenkungsgruppe  kein  beschließendes  Gremium  ist,  und
deshalb auch keine Abstimmung stattfand. Somit ist auch keine
Zustimmung oder Bestätigung im demokratischen Sinne möglich.
Diese Art der Vereinnahmung, die dann noch in der Begründung
breit ausgeführt wird, entspricht der seltsamen Auffassung und
Praxis  von  Beteiligung,  wie  sie  die  Stadtverwaltung  seit
Jahren leider praktiziert.

Wenn es seitens der Kreativwirtschaft keine Zustimmung zur
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Beschlussvorlage gibt, und sogar eine Ablehnung ausgesprochen
wird,  dann  ist  es  schon  sehr  dreist  und  eines
Oberbürgermeisters  unwürdig,  von  Bestätigung  der
Vorgehensweise,  die  Teil  der  Beschlussfassung  ist,  zu
sprechen. Vielleicht ist dieses falsche Spiel der wahre Grund
dafür, dass er bezüglich der Beschlussfassung so viel Druck
macht.  Das  der  Kulturausschuss  sich  morgen  (28.03.)
abschließend mit einer Vorlage befassen soll, die noch gar
nicht  in  die  SVV  eingebracht  wurde  und  falsche  Tatsachen
vorgaukelt,  ist  schon  etwas  Besonderes  –  eine  kreative
Täuschung!

1900228_Protokoll_Lenkungsrunde

Beschlussvorlage unter:

https://egov.potsdam.de/bi/___tmp/tmp/45081036292135295/292135
295/01127730/30.pdf

von Carsten Linke

http://potsdam-stadtfueralle.de/wp-content/uploads/2019/03/1900228_Protokoll_Lenkungsrunde-1.pdf
https://egov.potsdam.de/bi/___tmp/tmp/45081036292135295/292135295/01127730/30.pdf
https://egov.potsdam.de/bi/___tmp/tmp/45081036292135295/292135295/01127730/30.pdf

